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Segensfeier für einen verstorbenen Menschen 

Hinweise 

Diese Segensfeier eignet sich für die Gemeinschaft derer, die mit einem gerade oder vor kurzer 
Zeit verstorbenen Menschen gelebt haben, und / oder die ihn (vielleicht im Rahmen einer Tä-
tigkeit bei den Maltesern) besucht, unterstützt oder gepflegt haben.  

Je nach Zusammensetzung der Gebetsgemeinschaft können auch einzelne Teile weggelassen 
werden. Wenn es passend ist, kann Musik selbst gemacht oder abgespielt werden. 

Ablauf 

1. Beginn mit dem Kreuzzeichen 

Vorbeter/in (V):  + Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Alle (A):  Amen. 

2. Gebet 

V: Guter Gott, wir sind bei N. N., dessen / deren Leben (gerade) zu Ende gegangen ist. Wir 
vertrauen N. N. Gott an und beten für ihn / sie und füreinander.  

V: Wir antworten: Nimm in deine Hände, guter Gott.  
V: Gott, nimm alles zurück in deine Hände:  A: Nimm in deine Hände, guter Gott. 
V: Alles Unfertige:     A: nimm in deine Hände, guter Gott.  
V: Alles Unausgesprochene:    A: nimm in deine Hände, guter Gott.  
V: Alles Verkehrte:     A: nimm in deine Hände, guter Gott.  
V: Alles Zerstörte:     A: nimm in deine Hände, guter Gott.  
V: Alles Verwundete:     A: nimm in deine Hände, guter Gott.  
V: Alle Konflikte:      A: nimm in deine Hände, guter Gott.  
V: Alle Sorge:      A: nimm in deine Hände, guter Gott.  
V: Alle Traurigkeit:     A: nimm in deine Hände, guter Gott.  

V: Wir antworten: Danke, guter Gott.  
V: Für alles Gelungene:     A: Danke, guter Gott.  
V: Für alles Schöne:     A: Danke, guter Gott.  
V: Für alle guten Worte:     A: Danke, guter Gott.  
V: Für jede Begegnung:     A: Danke, guter Gott.  
V: Für sein / ihr Dasein für uns und mit uns:  A: Danke, guter Gott. 
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V: Gott, du bist die Quelle unseres Trostes. Mit allem, was uns in diesem Moment bewegt, 
kommen wir zu dir – wir bringen vor dich unseren Schmerz und unsere Angst, unser Leid, 
aber auch unsere Hoffnung. Wir erinnern uns an deine Gegenwart – du bist da, auch jetzt – 
hier bei uns. 

A: Amen. 

(nach Anton Rotzetter) 

3. Lesung: Johannes 11,25f. 

Jesus sagte zu Marta: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, wird 
leben, auch wenn er stirbt, und jeder, der lebt und an mich glaubt, wird auf ewig nicht ster-
ben.  

4. Stille 

5. Segensgebet 

V: Segne uns, allmächtiger Gott, 
Schöpfer allen Lebens und Herr über den Tod. 
Begleite mit deinem Segen N. N., der / die von uns gegangen ist. 
Komm ihm / ihr entgegen im unbekannten Land. 
Nimm ihn / sie auf in deine schützenden Arme, 
wo er / sie Ruhe und Frieden finden kann, 
und umfange ihn / sie mit deiner unendlichen Liebe.  
Begleite mit deinem Segen uns, die wir zurückbleiben. 
Sei besonders bei N. N.s Eltern, seinen / ihren Geschwistern 
und allen, die ihn / sie lieben. 
Dein Segen tröste sie und fange sie auf, wenn sie fallen. 
Er leite sie durch den Weg der Traurigkeit 
und sei ihnen wie ein Mantel Schutz vor allen Gefahren.  
Segne uns, allmächtiger Gott, 
der du größer bist als unser kleiner menschlicher Verstand 
und der unser Ende in einen neuen Anfang verwandelt. 

A: Amen. 

(Dörte Schrömges) 

Vorschlag: 

Jede/r, die / der möchte, kann nun N. N. ein Kreuzzeichen auf die Stirn zeichnen, ggfs. auch 
mit Weihwasser.  
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6. Fürbitten 

Lasst uns in dieser Stunde der Trauer und des Schmerzes – aber auch der Hoffnung und 
Dankbarkeit – zu unserem Vater im Himmel beten: 

 Für N. N., dass sein / ihr Leben – in Freud und Leid, in seiner / ihrer Schwachheit und in 
seinem / ihrem Bemühen – von Gott angenommen werde und in ihm jetzt seine Erfüllung 
auf ewig finde. 

 Für alle, die trauern: dass in denen, die jetzt traurig sind, die Dankbarkeit wachsen kann 
und dass sie Trost finden in der Hoffnung auf die Auferstehung. 

 Für unsere verstorbenen Familienangehörigen, Freunde, Malteser und Gemeindemit-
glieder und für alle, mit denen wir uns über den Tod hinaus verbunden wissen: dass sie 
Gottes Güte erfahren und in Frieden leben. 

 Für uns alle: dass wir einander liebende Menschen werden, um dann selbst zu empfan-
gen, was keines Menschen Auge geschaut und kein Ohr gehört hat: das Große, das Gott 
denen bereitet hat, die ihn lieben. 

7. Vaterunser 

V: Wir dürfen all das, was uns jetzt beschäftigt und bewegt, unsere Trauer und unsere Bit-
ten, unsere Hoffnungen und unseren Dank, in das Gebet einfließen lassen, das Jesus Chris-
tus uns zu beten gelehrt hat: 

A: Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name.  
Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden.  
Unser tägliches Brot gib uns heute.  
Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern.  
Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. Amen. 

8. Gruß an Maria 

Gegrüßet seist du Maria, voll der Gnade. Der Herr ist mit dir. 
Du bist gebenedeit unter den Frauen, und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus.  
Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder, jetzt und in der Stunde unseres Todes. 
Amen.  

9. Abschluss 

V: Herr, gib N. N. und allen Verstorbenen die ewige Ruhe. 
A: Und das ewige Licht leuchte ihnen.  
V: Herr, lass sie ruhen in Frieden.  A: Amen. 

10. Segen 

V: So segne uns + der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.  A: Amen. 
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